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Der Stadtrat möge beschließen: 
   
Der Oberbürgermeister wird beauftragt die katastrophalen hygienischen Bedingungen in der 
KJFE „ Banane“ schnellst möglich zu beseitigen und die Rekonstruktion unserer Sanitäranlagen, 
sowie die Installation einer Dusche zu veranlassen. 
   
Begründung 
Die Sanitäranlagen in der Einrichtung sind auf 2 Etagen verteilt. Für die Mädchen im oberen 
Stockwerk, wo sonst nur Angebote laufen und für die Jungs in der unteren Ebene, im Offenen –
Tür- Bereich. Diese bestehen schon seit ca. 30 Jahre, als die Einrichtung noch als Kinderkrippe 
genutzt wurde.  
Als die „Banane“ in das Gebäude einzog, wurden die Toiletten durch Eigeninitiative der 
Jugendlichen zwar für Jugendliche umgerüstet, aber nicht rekonstruiert. 
Sie sind inzwischen so ekelig, dass wir manchmal lieber nach Hause gehen, als uns darauf zu 
setzen. 
Wir haben im Zuge des Frühjahrsputzes die Kacheln geschrubbt – man kann die Brühe einfach 
nicht beschreiben, die aus den Fugen kam – und hatten nur mit Handschuhen arbeiten können. 
Es wäre dringend notwendig aus hygienischen, aber auch zweckmäßigen Gründen die 
Sanitäranlagen zu rekonstruieren. 
  
Was die Dusche betrifft, möchten wir Folgendes als Begründung vorbringen: 
  
Wir haben mehrere Zeiten in der Woche in unserem Fitnessbereich im Keller. Leider müssen wir 
nach dem Training nass geschwitzt wieder in unsere normalen Sachen schlüpfen und nach Hause 
laufen, wenn wir im Anschluss duschen möchten.  
Es ist aber weder hygienisch noch gesund, vor allem in der kälteren Jahreszeit. 
Auch hier denken wir, dass es notwendig wäre, eine Dusche zu installieren, um uns die 
Möglichkeit zu geben, nach dem Sport zu reinigen. 
  
Weitere Begründung erfolgt gegebenenfalls mündlich. 



 

 
 


